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Editorial

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Turnerfamilie

Der kommende Jahreswechsel ist für den 
Turnverein Kaltbrunn ein ganz Besonderer, 
feiert er doch im 2015 das 100-jährige Beste-
hen. Doch lassen wir zuerst das abgelaufene 
Jahr Revue passieren. Auch im Jahr 2014 
fanden in den verschiedenen Riegen wieder 
viele turnerische und gesellige Anlässe auf 
dem Programm. Die vielen Autoren durften 
dabei von tollen Resultaten, aber auch von 
unvergesslichen Erlebnissen berichten. Her-
vorzuheben sind insbesondere die guten Ver-
eins- und Gruppenresultate, denn sie fördern 
das Miteinander in einem Verein ganz beson-
ders. Auch unser Nachwuchs hat das Ange-
bot genutzt und mit Erfolg das Kantonale 
Jugendturnfest in Marbach besucht.
Spätestens nach dem Toggenburger Turnfest 
2011 wissen inzwischen alle, dass die Kalt-
brunner nicht nur festen, sondern auch orga-
nisieren können. Genau diese Eigenschaften 
waren diesen Herbst wieder gefordert. Inner-
halb von 14 Tagen fanden in Kaltbrunn mit 
dem Oktoberfest, der Gewerbeschau und 
dem Jahrmarkt drei Anlässe mit insgesamt 
über 20‘000 Besuchern statt. Dass diese drei 
Events zu einem so grossen Erfolg wurden, 
ist nur dank des ausgezeichneten Vereinsle-
bens möglich. Ich denke da vor allem an die 
super Gewerbeschau mit dem Ideenreichtum 
der Aussteller, dem vielseitigen Rahmenpro-
gramm und dem kulinarischen Angebot. Die 
Turner dürfen stolz sein, einen wesentlichen 
Beitrag dazu geleistet zu haben!
Dieses Miteinander kam auch beim Spaten-
stich im Waldlehrpfad sowie bei den Be-
schlüssen an der ausserordentlichen Bürger-

gemeinde vom 2. Dezember voll zum Tragen. 
Fazit: «Kaltbrunn zeigt» und «Kaltbrunn lebt»!

2015 ganz im Zeichen des Jubiläums 
100 Jahre Turnverein Kaltbrunn
Trotz des stattlichen Alters von 100 Jahren 
zeigt sich der Turnverein Kaltbrunn in voller 
Blüte! Das Turnangebot reicht vom Getu Kids 
über alle Altersstufen hinweg bis zum Se- 
niorenturnen. Zurzeit bieten 13 Riegen im  
Jugendbereich und 10 Abteilungen bei den 
Erwachsenen ein auf alle Bedürfnisse ausge-
richtetes Turn- und Sportangebot an! Mit die-
ser in jahrelanger Aufbauarbeit errungener 
und höchst komfortablen Situation kann der 
STV Kaltbrunn, und im speziellen die Aktiv-
riege, mit Freude ins Jubiläumsjahr starten. 
Ich wünsche dem OK des Jubiläumsfestes 
einen tollen Endspurt bei den Vorbereitungen 
und jetzt schon viel Erfolg. Ich wünsche mir, 
dass sich auch im 2015 wieder viele Kalt-
brunner vom Turn- und Festvirus befallen 
lassen, insbesondere am 9. Mai auf dem 
Sportplatz Stiggleten und in der Raiffeisen 
Arena. In diesem Sinne freue ich mich jetzt 
schon auf viele kameradschaftliche Begeg-
nungen mit Turnern und Turnfreunden. Im 
Namen der drei Vereinspräsidenten wünsche 
ich der ganzen Turnerfamilie alles Gute und 
beste Gesundheit!

August Scherzinger
Präsident Männerriege STV Kaltbrunn 
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Schwerpunkt

Turnzytigsnews
An dieser Stelle ist üblicherweise ein Schwer-
punktthema vorgesehen. Ich habe mir jetzt 
erlaubt, statt über ein spezielles Ereignis oder 
über eine Riege lieber über ein paar Neuig-
keiten von der Turnzytig zu schreiben.

Rücktritt 
zweier langjähriger Redaktionsmitglieder
Seit der 4. Turnzytigsausgabe im Jahre 2001 
waren Fränzi Hämmerli und Annemarie Eber-
le zuständig für das Sammeln der Berichte 
bei der Frauen- und Töchterriege. Sie über-
nahmen zusammen dieses Ämtli von Caroli-
ne Steiner. Nachdem Daniela Menzli auf die 
Turnzytigs-Redaktionssitzung im Jahr 2009 
ihren Rücktritt als Verantwortliche für die In-
serate bekannt gab, übernahmen die beiden 
Frauen auch dieses «Jöbli». Im Frühling die-
ses Jahres haben mir Fränzi und Annemarie 
ihren Rücktritt aus dem Redaktionsteam mit-
geteilt.
 

Auf der Suche nach einem neuen «Gspänli» 
für das Redaktionsteam wurde man in der 
Töchterriege fündig. Therese Wepfer meldete 
sich auf den Aufruf und wartet nun neu auf 
die informativen Berichte der Frauenriegen.
Ich möchte alle Schreiberinnen bitten, die 
Berichte der Frauen pünktlich an folgende 
Adresse zu schicken: theresewepfer@gmx.ch.

Übergabe in der Männerriege
Für die Berichte der Männerriege war Güscht 
Scherzinger zuständig. Seit der Juli Ausgabe 
2009 hatte er diese Aufgabe inne, welche er 
damals von Thomas Grünenfelder übernom-
men hatte. Urs Hager, Aktuar der Männerrie-
ge, hat sich nun bereit erklärt mit seinem  
Mitwirken im Turnzytigs-Team den Männer-
riegenpräsidenten zu entlasten. Die Berichte 
der Männerriege bitte an folgende Adresse 
schicken: urshager@bluewin.ch.Fränzi Hämmerli und Annemarie Eberle

Therese  Wepfer
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Güscht Scherzinger wird weiterhin für diver-
se Hintergrundinfos und Allgemeines über 
das Turnen in der Turnzytig berichten. Er 
bleibt somit dem Redaktionsteam weiterhin 
treu.

Verantwortlicher für Inserate wird weiterhin 
gesucht
Zwei von drei frei gewordenen Stellen im  
Redaktionsteam konnten erfolgreich durch 
neues Blut ersetzt werden. Jetzt fehlt noch 
eine oder zwei Personen, die für die Inserate 
zuständig sind. An dieser Stelle möchte ich 
einen Aufruf an alle Mitglieder starten, wel-
che sich für diese Aufgabe interessieren. Be-
werbungen an: zahner74@gmail.com.

Termine und weitere wichtige Infos
An der Turnzytig-Jahressitzung im Novem-
ber wurden die Daten für das nächste Jahr 
festgelegt. Damit sich die möglichen Schrei-
ber vorbereiten können, sind folgende Daten 
wichtig:

	 Urs Hager

21. Jahrgang 2015
Ausgabe	 Redaktionsschluss
Nr. 1–15	 Freitag, 20. März – Grossauflage
Nr. 2–15	 Freitag, 19. Juni
Nr. 3–15	 Freitag, 11. September
Nr. 4–15	 Freitag, 11. Dezember

Bei Adressänderungen nach einem Umzug 
oder falls die Turnzytig jemand aus der Kalt-
brunner Turnerfamilie nicht bekommt, möch-
te ich bitten, sich an Joe von Aarburg zu wen-
den. Dieser verwaltet die Adressliste und ist 
für den Verteil zuständig. 
Mail: joeva@bluewin.ch
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Schreiberinnen und Schreibern sowie Foto-
grafen bedanken, welche etwas Zeit investie-
ren und über den Turnbetrieb informieren. 
Zugleich möchte ich allen Inserenten danken, 
welche dieses Medium finanziell unterstüt-
zen.
Ich freue mich auf ein weiteres Jahr mit vielen 
Texten und Fotos, die von den verschiedenen 
Riegen und deren Tätigkeiten berichten. Für 
diejenigen, welche mehrheitlich Fotos an-
schauen möchten, folgender Hinweis: 
www.stvkaltbrunn.ch – Fotos.

Daniel Zahner
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Turnfahrt zu den Ösis
Etwas später als üblich im Jahr nahmen 14 
Turner der Aktivriege Ende September die 
Turnfahrt nach Innsbruck in Angriff. Nach ei-
ner Whatsapp-Abstimmung des Reiseleiters, 
José Rüegg, entschied sich der Grossteil für 
eine frühe Abreise. Als Treffpunkt wurde 
06:00 Uhr am Bahnhof Kaltbrunn vereinbart. 
Einige der Möchtegern-Frühaufsteher schie-
nen allerdings den Besuch des Oktoberfestes 
am Vorabend unterschätzt zu haben. Prompt 
musste Hirte José ein Schaf zurücklassen. 
Ein bodenständiger Turner mit massig viel 
Turnstundenbesuchen warf das Handtuch. 
Nach einer Zugreise mit haarigem Erlebnis er-
reichten wir Innsbruck, bezogen das Hotel 
und genossen das schöne Wetter in der In-
nenstadt. Anschliessend stand «Sommer-
bob» auf dem Programm. Aufgrund der etwas  
geringeren Teilnehmerzahl als ursprünglich 
angenommen, durften vier glückliche Turner 
sogar zweimal die kurvige Strecke geniessen. 
Wer nicht noch Kopfschmerzen vom Vor-
abend hatte, verspürte mit Sicherheit nach 
der «Sommerbob-Talfahrt» ein leichtes Drü-

cken. Trotz verbeultem Kopf war es ein Erleb-
nis. Nach dem gemeinsamen Nachtessen 
und einem Einführungsprogramm für den 
Geburtstag-Turner Silvan Eicher genossen 
wir das Nachtleben in Innsbruck.
Sonntags in der Früh stand Fitness auf dem 
Programm: Marsch bis zur Busstation, Bus 
zur Gondel, Gondel auf den Berg. Oben auf 
dem Hausberg von Innsbruck angekommen, 
durften wir eine atemberaubende Sicht über 
die Region geniessen und nahmen anschlie-
ssend die Heimreise in Angriff. Besten Dank 
an José Rüegg für die Organisation.

Manfred Brunner
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Finalteilnahme am Toggenburger Spieltag
Auch dieses Jahr trafen sich ein paar Uniho-
ckeybegeisterte der Aktivriege zum Toggen-
burger Spieltag, welcher auch dieses Jahr 
wieder in Bazenheid stattfand. Zusätzlich 
konnten wir einige Frauen der Töchterriege 
motivieren und somit zum ersten Mal ein 
Mixed-Team anmelden. Dieses Jahr kamen 
wir genug früh am Spielort an, da blieb sogar 
noch Zeit, um sich aufzuwärmen und einzu-

spielen. Die drei Kaltbrunner Mannschaften 
zeigten einige sehr schöne Spielzüge und ein 
Team schaffte es sogar in den Final der Kate-
gorie Aktive. Lange Zeit war der Final ausge-
glichen. Zum Schluss musste unser Goalie 
jedoch öfters als sein Gegenüber hinter sich 
greifen und so resultierte der gute 2. Schluss-
rang. Die zweite Mannschaft spielte sich  
auf den 6. von insgesamt 8 Rängen. In der 
Kategorie Mixed kamen unsere Debütan
tInnen von 12 teilnehmenden Teams auf den 
8. Platz. Wir hoffen, auch nächstes Jahr wie-
der auf einige Töchterrieglerinnen zählen zu 
dürfen.

Martin Probst
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Ausgerüstet mit gutem Schuhwerk und war-
mer Kleidung besammelten sich etwa 20 Tur-
ner am Freitag, 5. Dezember zum Chlausa-
bend beim OSZ. Nachdem wir uns dem Alter 
nach in einer Reihe aufgestellt hatten, wurden 
wir in fünf Gruppen aufgeteilt. Mit einem Klein-
bus chauffierte Macek Stüssi die einzelnen 
Gruppen dann in die Nacht hinaus. Sein Ziel 
war es, uns mit seiner Routenwahl so zu ver-
wirren, dass wir am Ende nicht mehr genau 
wussten, wo wir nun eigentlich sind. Zeitweise 
schien es ihm selbst sogar so zu ergehen. Ein 
Vierergrüppchen nach dem anderen setzte er 
dann irgendwo «im Gjät usse» ab. Irgendwann 
war es dann auch für meine Gruppe soweit 
und wir wurden aus dem Bus geworfen. Nun 
standen wir also da, irgendwo auf einer verlas-
senen Strasse im Wald. Zum Glück gaben uns 
die Organisatoren noch ein «Überlebenspa-
ket» in Form eines Rucksacks mit. Dank der 
darin enthaltenen Landkarte wussten wir nun, 
dass unser aktueller Standort im Gebertinger 
Wald war und dass wir zur Hinderlaad in Wal-

de marschieren mussten. Nebst etwas Flüs-
signahrung enthielt das Paket noch die trauri-
ge Nachricht, dass der Samichlaus dieses 
Jahr leider nicht kommen kann, weshalb wir 
auf dem Weg für die jeweils nächstältere 
Gruppe Lob und Tadel vorbereiten sollen. 
Nach einer knappen Stunde hatten wir dann 
unser Ziel erreicht, oder doch nicht? Beim ein-
gezeichneten Punkt stand zwar ein Haus, der 
Chlausabend finde jedoch definitiv an einem 
anderen Ort statt, versicherte uns die ältere 
Dame, die verdutzt aus dem Fenster guckte. 
Nach einem kurzen Telefon mit OK-Chef Ste-
fan Graf stellte sich dann heraus, dass wir ein-
fach etwas zu früh da waren. Das endgültige 
Ziel war dann eine heimelige Alphütte 100 Hö-
henmeter weiter oben auf dem Laadberg. Dort 
wurden wir mit Wienerli und Brot, Nüssli, Man-
darinli und Schög… (nein, die waren dieses 
Jahr leider nicht im Angebot) verpflegt. Kurz 
vor Mitternacht waren dann auch die letzten 
Turner in der Hütte eingetrudelt und die Auf-
tritte der Chläuse und Schmutzlis konnten be-
ginnen. Sie wussten wieder so einiges aus 

Samichläuse und Schmutzlis auf der Alp
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dem goldenen Buch zu berichten und manch 
einer war erstaunt, was der Chlaus das Jahr 
hindurch so alles mitbekommt. Beim Sprüchli 
aufsagen haperte es zwar noch etwas, dafür 
durften wir eine besondere Tanzeinlage eines 
Turners bestaunen. Schon bald hiess es dann 
für die meisten wieder: Raus in die Kälte und 
den Berg hinunter, von wo es dann per Bus 
zurück nach Kaltbrunn ging. Sieben Turnern 

gefiel es aber so gut in der Hütte, dass sie ge-
rade dort oben übernachteten. Nach einer 
mehr oder weniger erholsamen Nacht ging es 
dann am Samstagmittag noch ans Aufräu-
men, bevor wir wieder mit Sack und Pack ins 
Tal hinunter wanderten.
Herzlichen Dank dem OK (Stefan Graf, Yannik 
Eberhard, Macek Stüssi und Tobias von Aar-
burg) fürs Organisieren dieses gemütlichen 
Abends. 

Sandro Scherzinger

Das ist ein QR Code, der 
mit einem Smartphone 
gelesen werden kann. 
Dahinter verbirgt sich 

ein kurzes Video.

Tel. 055 283 29 35
Natel 079 691 55 82
Fax 055 283 28 10



12

Frauen- und Töchterriege 

D Töri stellt sich vor
D Töri stellt sich vor

Ramona Glaus Ramona Helbling Ramona Zahner Vanessa Bossi Janine von Aarburg Steffi Hager
eini vo dä 5 Ramona’s Altä Haas 1

und au eini vo de 5 
Ramona’s

Und nomol e Ramona Dancing Queen Altä Haas 3 Steffi de Schnurri ☺

Ramona Jud Ramona Romer Christina Giger Alexandra von
Aarburg

Jana Hager Amy Schubiger

Partytiger
Und au no e Ramona

ghöre au zu de 
Ramona’s und bin die
2. Kopie

Allrounderin Spagat Nudle die lockige Jana Jede Minute zählt!

Rena Schmucki Steffi Zahner Ladina Müller Sonja Schnyder Nicole Cavicchiolo Romana Romer
Newcomerin Altä Haas 2 die erscht vo Riedä die chli Schnyder ☺ Rampesau alias

Dancing Queen
Ich bin e Kopie

Marion Schnyder Tanja Rosenast Corina Wicki Jeannine Immoos Karin Rüegg Sina Landolt
Wenner mich
sueched, lueged
eifach id Turnhalle ☺

Looping Louie Star die zweit vo Riedä immer debi scho lang debi Shötli Queen
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Evelyne Immoos Michaela Schatt Therese Wepfer Jessica Landolt Rebecca Ronner Claudia Oberholzer
fascht die chlinscht die gröscht us de fremdi die spontani die ruhig die ältischt – e gfhühlti

grossmuetter

Lorena Gmür
Loriglori

Autor: Marion Schnyder und Töri
Im Dezember 2014
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Achtung fertig los … 
Zwischen durch geniesse ich es eine Turn-
stunde bei uns zu leiten. Denn wo, ausser  
im Festfieber findet Frau hoch motivierte  
Turnerinnen, die bereit sind 101% Einsatz zu 
leisten?
– Stafettenplausch mit Ostereier, 
– Matten-Jumpen – ohne Angst,
– Tazzelwurm-Wanderung,
– Schlittengespann im Herbst oder
– fliegender Menschen Transport!

Herzlichen Dank und ich freue mich auf ein 
nächstes Mal!.

Fränzi Schatt

Eine Turnstunde mit Fränzi S.

Frauen- und Töchterriege

Urs Hager
Elektro-Anlagen GmbH

8717 Benken
tel. 055 293 55 88 • Fax 055 293 55 89 • natel 079 442 55 88
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Frauen- und Töchterriege

Weihnachten ist das ganze Jahr dort, wo  
Liebe und Freundschaft verschenkt wird …
So erleben wir die Turnstunden in unserer 
Riege mit viel Freude, Kameradschaft, Spass 
und Spontanität und an Weihnachten einfach 
mal all denen DANKE sagen die uns beglei-
tet, mitgemacht und unterstützt haben … das 

Einfach nur DANKE
ist ein besonderes Geschenk! Freunde sind 
wie Sterne, du kannst sie nicht immer sehen, 
aber fühlst und weisst, sie sind immer für 
dich da …
Danke Allen die mich getragen und mitgefühlt 
haben in der nicht einfachen Zeit für mich –
schön dass es Euch gibt!

Bea Eberle

ordnung, 
sicherheit & 
butter
schränke, türen & küchen von kaufmann
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Frauen- und Töchterriege

Höhenluft macht durstig
Die XL-Riege wanderte vor einiger Zeit zur 
Alp Klosterberg. Ein herrlicher Ausblick auf 
die Oberseeregion wartete auf die Frauen. 
Natürlich macht Höhenluft durstig und dieser 
musste in der Gaststube gestillt werden.
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Frauen- und Töchterriege

Turnen und Schlemmern der XL Riege
Turnen ist XL’s Girl‘s Lust
dann hat der Winter für uns keinen Frust.
Auch mit dem Gummiband wissen wir zu 
üben – sachte dehnen, dass sich die Muskeln 
fügen

Äs wiehnächtelet, äs wiehnächtelet für üs 
über 20-jährige:
Im Seehof bim ne zarte Rindsschmorbrate, 
mit feine Zuetate.
Üsi Turnerinneseel het’s gnosse, s’frohe ka-
meradschaftliche Wiehnachtsässe.

Danke!
Liebe Hedi und Heidi mit eurer Leiterinnen-
kunst könnt ihr unsere «junggebliebene» Zeit 
strecken und unsere Zukunftsfreude für’s 
2015 wecken.

En guete Rutsch ins neue Jahr wünschen 
euch eure XL Turnerinnen.
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Frauen- und Töchterriege

Abschlussabend Damenriege
26 Damen feierten im Genuss-Atelier in Rei-
chenburg das Jahresende. Kulinarisch wur-
den wir mit Tiroler Specksuppe, Schmorbra-
ten mit Risotto und mega feinem Dessert 
verwöhnt … sehr zu empfehlen.

Mitte November fand wieder einmal eine klei-
ne Vereinsmeisterschaft statt, Angi legte sich 
wie immer voll ins Zeug und organisierte 
meeega coole Spiele und Parcours die es mit 
voller Konzentration zu bewältigen gab. Der 
Abschlussabend wurde so auch gleich zum 
Rangverlesen und die ersten drei Turnerinnen 
bekamen ein sehr schönes Geschenk von 
der Stiftung Balm überreicht. Vielen herzli-
chen Dank Angi fürs Organisieren und Dein 
Engagement!
Auch fand eine kleine Modeschau statt, gilt 
es doch ein neues TA-Tenue zu finden für 
nächste Saison. Die passende Kleidung zu 
finden stellt sich wie immer fast schwieriger 
heraus als das Programm zusammen zu stel-
len J. Aber wir geben nicht auf bis wir DAS 
Tenue gefunden haben. Auch hier allen lieben 
Dank fürs Helfen beim Suchen …
Ein wunderschöner und gemütlicher Abend 
ging kurz vor Mitternacht zu Ende. Allen 
nochmals ein besinnliches Weihnachtsfest 
mit euren Familien zu Hause und ein gesun-
des neues Jahr.

Priska Landolt
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Am Samstagmorgen war viel Aufregung am 
Kaltbrunner Bahnhof. 32 Mädchen und Kna-
ben aus der Meitliriege, Getu und der Jugen-
daktive schlossen sich für das Jugendturn-
fest in Marbach zusammen. Die Stimmung im 
Zug war schon prächtig, für die Uhrzeit, da 
halfen wahrscheinlich auch noch die Gipfelis. 
Dann war es endlich so weit. Die Sprungsek-
tion absolvierte als erstes ihr Programm. 
Nach kleiner Verwirrung beendeten sie ihren 
Auftritt mit der Note 8.8. Die anderen Turner, 
gaben gleichzeitig ihr Bestes im Fachtest. Da 
der eine und andere Ball nicht ins Netz fiel, 
sprang die Note 8.33 raus. Nach einer kurzen 
Pause wartete die Pendelstafete auf die Tur-
ner. Alle sprangen so schnell wie sie nur 
konnten und liesen sich vom schwachen Re-
gen nicht ablenken und erreichten die Note 
8.00. Zum Abschluss des Wettkampfes 
sprang die Hälfte der Turner in die Sandgru-
be, mit super Sprüngen erreichten wir eine 
8.17. Die andere Hälfte trat fürs Kugelstossen 
an mit der Note 7.45. Eine Turnerin stiess die 
Kugel sogar 7 Meter und konnte später, dank 

Mit Teamwork zum Podestplatz

JUKO

der Wette mit der Trainerin eine Zuckerwatte 
geniessen. Am Nachmittag gab es noch für 
alle ein Glace. Aber der Wettergott muss 
gerade auf Diät sein, weil genau dann ein 
starker Regen einsetzte. Wir trotzten dem 
Wetter und assen das verdiente Glace. Wie 
bei Olympia, konnten alle Vereine ins Stadion 
einlaufen und gespannt die Siegerehrung 
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JUKO

verfolgen. Dann kam endlich unsere Katego-
rie. Es gab einen Grund zum Jubeln. Der sen-
sationelle 3. Rang erreichten wir mit einem 
unvergleichbaren und nie dagewesenen 

Schulhausstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Telefon: 055 283 17 85
Fax: 055 283 10 07
Natel: 079 421 71 85

Teamspirit. Es war die 2. Teilnahme und der 
2. Podestplatz an einem Jugendturnfest. Mit 
strahlenden Gesichtern fuhren wir mit dem 
Zug nachhause. Im Zug war prächtige Stim-
mung, 2 Turnerinnen unterhielten sogar fast 
den ganzen Zug, besonders die 3 jungen Lei-
ter. J Für das nächste Turnfest ist das Ziel für 
alle schon klar, es soll der 3. Podiumsplatz in 
Folge werden. Einen grossen Dank gebührt 
auch Stefan Graf, der sich freiwillig als 
Kampfrichter gemolden hat und für das 
nächste auch schon gebucht ist. J

Luca Kuster, Cornel Steinbacher, Simon Müller



 

 

 

aloeschweiz.ch 
Marianne Probst, Kaltbrunn       Tel. 055 283 29 67  
Selbst. Vertriebspartner von Forever    
 

10% Turnerrabatt 

Elektro- und Kommunikations- 
installationen   
Elektrofachgeschäft 
Elektrizität + Erdgas 

Uznacherstrasse 4,  8722 Kaltbrunn 
Tel 055/293 33 93   Fax 055/293 33 99
www.evk.ch                        evk@evk.ch 
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Glarner Geräte-Cup

JUKO

Am Samstag, dem 4. Oktober fanden sich 
unsere Turnerinnen und Turner in Glarus ein, 
um am Geräte-Cup teilzunehmen. An den 
einzelnen Geräten haben wir alles gegeben 
und so auch viele gute Noten erturnt.
Auch wenn es nicht für alle auf das Trepp-
chen gereicht hat, können wir doch mit unse-
rer Leistung zufrieden sein.
Nach dem offiziellen Wettkampfteil gab es für 
alle Turnerinnen und Turner, die Lust hatten, 
die Möglichkeit an einem Showturnen teilzu-
nehmen. Hierbei konnten wir unsere besten 
erlernten Turnerelemente zeigen und direkt 
gegen andere Turnerinnen und Turner antre-
ten.
Alles in allem war es ein lustiger und toller 
Wettkampftag und wir üben schon jetzt wie-
der fleissig weiter um auch nächstes Jahr 
wieder zu zeigen, was wir drauf haben.

Romana Romer

Auszug aus der Rangliste: 

K1:
7. Schafroth Joy
13. Gisin Tina

K2:
7. Hardegger Xenia
8. Steiner Aline
10. Stolze Leonie
12. Schafroth Deborah
13. Grogg Noemi

K4:
2. Drongdey Sangmo
10. Schmucki Sarina

K5:
2. Schmucki Rena
5. Artho Olivia
8. Artho Sarah 

K6:
8. Romer Romana

KDamen:
2. Tanja Lichtensteiger

K2 Knaben
2. Thoma Laurin
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JUKO

Kantonaler Schwyzer Gerätecup 
in Schindellegi
Am 18. Oktober fand in Schindellegi für unse-
re K1 und K2 Turner sowie für die K4-K6 Tur-
nerinnen der kantonale Schwyzer Gerätecup 
statt. Bereits am Morgen zeigte der K1-Turner 
sein Können an den vier Geräten Boden, 
Sprung, Reck und Barren. Dank seinen super 
geturnten Übungen lag sogar eine Auszeich-
nung drin.
Anschliessend turnten drei K2er Jungs. Zu-
sätzlich zu den vier Geräten kommen bei den 
grösseren Kindern die Ringe dazu. In dieser 
Kategorie bekamen 2 Kaltbrunner eine Aus-
zeichnung.
Nach dem Mittag starteten die grösseren 
Mädchen in den Kategorien 4–6. Bei den Äl-
teren lief nicht der ganze Wettkampf optimal. 
Sie konnten ihre Trainingsleistungen am 
Wettkampf leider nicht abrufen. Sangmo 
schaffte im K4 dank super Noten den Sprung 
auf den vierten Platz.

Steffi Zahner
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Rena Schmucki – 2. Platz an den Schweizer 
Mannschaftsmeisterschaften Geräteturnen

JUKO

Als erste Kaltbrunner Geräteturnerin qualifi-
zierte sich Rena Schmucki für die Teilnahme 
an den Schweizer Mannschaftsmeisterschaf-
ten im Geräteturnen. Damit zählt sie zu den 
besten fünf K5-Turnerinnen im Kanton St. 
Gallen.
Mit einem grossen Fanclub und gut auf die-
sen wichtigen Tag vorbereitet reiste Rena am 
Morgen des 2. November 2014 nach Wettin-
gen. In der grossen Turnhalle hatten sich 
1200 Fans eingefunden, die ihre Turnerinnen 
lautstark mit Glocken, Hupen oder Anfeue-
rungsrufen motivierten.
Das Startgerät der St.Galler Turnerinnen war 
der Sprung. Der erste Salto gelang Rena 
nicht ganz wunschgemäss. Da nur der bes-
sere Sprung zählt, konnte sie die super Note 
9.20 erreichen! Als nächstes zeigte Rena ihr 
Können am Reck und erturnte sich eine glat-
te 9.00. Am Boden und an den Ringen bekam 
sie von den Wertungsrichtern die Noten 9.25 
und 8.55.

Dank den super Noten erreichte die St.Gal-
ler-Mannschaft mit Rena den ausgezeichne-
ten 2. Platz! Herzliche Gratulation an Rena 
Schmucki zu den super Leistungen! Die Lei-
terinnen und Turnerinnen der Geräteriege 
Kaltbrunn sind sehr stolz auf dich.

Steffi Zahner
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JUKO

Jugileiterausflug
An einem schönen Samstag im August ver-
sammelten sich die Jugileiter mit Begleitung 
beim OSZ. Unter der Führung von Martin 
Probst fuhren wir mit den Privatautos zum 
Golfplatz Waldkirch. Auf dem Golfplatz er-
warteten uns bereits zwei Golflehrer. Sie ver-
suchten uns innerhalb zwei Stunden einen 
Einblick in den Golfsport zu geben. Unter 
fachkundiger Anleitung übten wir das Ab-

schlagen und das Einlochen. Manch einer 
entpuppte sich als ein verborgenes Talent! 
Nach dieser schweisstreibenden sportlichen 
Leistung gingen wir ins Restaurant beim 
Golfplatz und tranken ein kühles Blondes.
Weiter ging die Reise nach Wil ins El Burro. 
Jetzt konnten wir uns von der mexikanischen 
Küche verwöhnen lassen.
An dieser Stelle möchten wir uns beim Orga-
nisator Martin Probst herzlich bedanken für 
den gelungenen Ausflug.

Urs Steiner
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JUKO

Samichlaus und Schoggibäum
Am Montag, 1. Dezember, besammelten sich 
alle Kinder der Mädchenriege beim Schul-
hausareal in Kaltbrunn. Was erwartet uns an 
diesem Abend? Kommen der Samichlaus 
und sein Helfer, der Schmutzli? Solche und 
ähnliche Fragen stellten sich wohl viele der 
Girls.
Aufgeteilt in drei Gruppen durften die Girls 
verschiedene Posten besuchen. Beim Feuer-
wehrdepot gab es feinen, warmen Punsch zu 
trinken. Beim Velounterstand des Oberstu-
fenschulhauses wurde ein Lied gesungen 
und «Sternlein guck» gespielt. Ganz span-
nend war die Geschichte, die im blauen Teil 
des Oberstufenschulhauses erzählt wurde. 
Diese handelte nämlich vom Osterhasen, der 
dem Samichlaus helfen wollte. Doch irgend-
wie ist da etwas schief gelaufen. Statt die 
Chlaussäckli den Kindern zu verteilen mach-
te der Osterhase das, was er am besten 
konnte. Die Säckli mit den feinen Sachen hat 
er einfach im Freien versteckt, und zwar so, 
dass sie niemand finden konnte. Im Frühling, 
nachdem der Schnee geschmolzen war, 
wuchsen überall dort, wo der Osterhase die 
Chlaussäckli versteckt hatte, Bäume. Schog-

gibäume, Grittibänzbäume und sogar Biber-
bäume.
Nach diesen drei Posten besammelten sich 
die Kinder beim überdachten Teil des Ober-
stufenschulhauses. Und da kamen sie auch 
schon, die Hauptpersonen des heutigen 
Abends: Der Samichlaus in Begleitung des 
Schmutzlis. Nachdem die Kinder die gelern-
ten Sprüchli aufgesagt hatten und dem Sa-
michlaus gemeinsam ein Lied gesungen hat-
ten, bekamen alle einen Grittibänz mit auf 
den Heimweg. Ob diese alle unangeknabbert 
nach Hause gebracht wurden?

Erzählt von Jara, Anina und Aline
Geschrieben von Daniel Zahner
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Jahrmarkt 2014: 
Männerriege-Beiz auf dem Kirchplatz

Männerriege

Turnusgemäss alle 2 Jahre führt die Männer-
riege am Jahrmarkt die traditionelle Fisch-
Chnusperli-Beiz auf dem Kirchenplatz. Die-
ses Jahr war es dann wieder so weit. Die 
Festwirtschaft wurde erstmals durch das Ge-
spann von Sigi Müller und Max Roos geführt. 
Max trat für den langjährigen Festwirt Ludwig 
Rüegg in die Bresche und Petrus schien dies 
zu gefallen! So lachte uns doch die Sonne 
entgegen und bescherte uns zwei superschö-
ne und für die Jahreszeit sehr warme Kalt-
brunner Festtage. Dies zeichnete sich natür-
lich auch im erzielten Umsatz ab. Die rund  
60 Arbeitseinsätze unserer Mitglieder aus  
allen 3 Riegen vereint, konnten von Güscht 
bis kurz vor Beginn des Anlasses restlos alle 

belegt werden. Dank des reibungslosen Ab-
laufes in der Logistik und nicht zuletzt der Ein-
fachheit des angebotenen «Menu’s» wegen, 
waren die Wartezeiten im Vergleich zu ande-
ren Beizen relativ kurz. So verbrauchten wir 
vom Mittwoch- bis Donnerstag-Abend rund 
270 kg der allseits gerühmten Fisch-Chnus-
perli. Dies ergibt eine stolze Anzahl von sage 
und schreibe ca. 1100 Portionen. Dazu wurde 
natürlich reichlich Flüssigkeit in allen angebo-
tenen Varianten konsumiert. Diese erfreuli-
chen Zahlen wiederspiegeln sich glücklicher-
weise auch im finanziellen Erfolg für diesen 
Anlass. Abschliessend kann die Männerriege 
auf einen äusserst gelungenen und auch wirt-
schaftlich gesehen sehr erfolgreichen Anlass 
zurückblicken. Vielen Dank allen Helfern!

Urs Hager
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Männerriege

Fünf Männerriegler bildeten sich am 
Kantonalen Leiterkurs weiter
Für den Männerriegenleiterkurs am 25. Okto-
ber mussten die Turner Franz Schnyder, Ernst 
Jud, Markus Züger, Martin Eberhard und Toni 
Müller nach Thal reisen. Weiter kann man im 
Kanton St. Gallen fast nicht mehr fahren. Für 
uns im Linthgebiet ist es wirklich am Ende 
der Welt oder anders gesagt am anderen 
Ende im Kanton. Trotzdem nahmen fünf Män-
nerriegler die Reise unter die Räder. Ernst 
Jud stellte sich als Fahrer zur Verfügung und 
die anderen verbrachten die Reise mit Reden 
und Radio hören. Einer hatte die ganze Reise 
verschlafen. Ich kann nur so viel verraten, der 
Fahrer war es nicht. Ich vermute, dass unser 
Langschläfer wieder mal zu lange an einem 
Fest war. Er erholte sich langsam aber sicher. 
Am Kurs wurden folgende Lektionen ange-
boten:
–	 Aufbau meiner Turnstunde
–	 Idee für die Bühnenvorführung
–	 Hockey einmal anders
–	 Spiel ohne Grenzen

Vielen Dank dem Leiterteam für die guten 
Ideen. Danke auch den Teilnehmern aus Kalt-
brunn, dass sie am Kurs teilgenommen ha-
ben.
Damit wir am Frühlingskurs nicht mehr so 
weit reisen müssen, führen wir den Kurs am 
Samstag, 25.04.15 selber in Kaltbrunn durch. 

Toni Müller
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Männerriege

Zu Gast bei 
«75 Jahre Sport Fit Frauen Uznach»
Eine besondere Einladung erhielten wir die-
ses Jahr von den Sport Fit Frauen Uznach. 
Wir wurden für das Jubiläum «75 Jahre Sport 

Fit Frauen Uznach» eingeladen. Die Einla-
dung bestand aus einer Turnstunde, Apero 
und dem 3-Spiel-Turnier.
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Männerriege

Die Frauen 1 aus Kaltbrunn waren natürlich 
schon bei der Turnstunde dabei. Wir Männer 
hatten alle leider noch zu tun und kamen halt 
etwas später auf den Apero. Beim 150 Jahre 
Jubiläum schaffen wir es dann sicher auf die 
Turnstunde. Es war ein Fest im kleineren 
Rahmen. Es war aber eine gelungene Sache. 
Es waren alle Nachbarvereine anwesend.
Man sah wieder mal Gesichter die man schon 
seit Jahren kennt. Es war ein sehr guter An-
lass. Man müsste ihn eigentlich weiter führen.
Auch wir hatten ein Geschenk für Uznach. Ei-
gentlich waren es zwei Geschenke. Wir 
schenkten den Frauen aus Uznach Toni R. als 
Partytänzer. Aber natürlich nur für diesen 
Abend. Das zweite Geschenk ist eine Turn-
stunde bei der Männerriege Kaltbrunn mit 
anschliessendem Getränk. Am 3-Spiel Tur-
nier waren wir mit drei Mannschaften am 

Start. Ein Turner durfte noch bei einer jungen 
Frauengruppe mitmachen, weil eine Turnerin 
zu wenig war und wir ein Turner zu viel. Dass 
man heute nichts mehr geheim halten kann, 
wurde uns an diesem Abend bewusst. Um 
19.30 Uhr begannen die Spiele und seine 
Frau wusste schon vor 21.00 Uhr, dass unser 
Turner der Hahn im Korb bei einer Frauen-
gruppe war. Unser Turner blühte so richtig 
auf. Na ja, er ist ja jetzt pensioniert und hat 
Zeit um auch solche Augenblicke zu genie-
ssen. Mit etwas Glück gewannen wir das 
Spielturnier. Nach dem Spiel auf dem 3. Rang 
überholten wir noch alle beim Würfeln und 
wurden somit glückliche Sieger.
Ich danke den Frauen und Männern aus Kalt-
brunn für die Teilnahme und den Frauen aus 
Uznach für die Organisation

Toni Müller



Garage Hüebli  Urs Steiner AG� Kaltbrunn
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Ihr Partner für alle Versicherungs-
und Vorsorgefragen
Marcel Ziegler
Mobile 079 455 81 04
marcel.ziegler@axa-winterthur.ch
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Viel Spass und Fun 
am Toggenburger Spieltag 2014

Männerriege

Am 25. Oktober fand nicht nur der Männer-
riegenleiterkurs, sondern auch der Toggen-
burger Spieltag in Bazenheid statt. Der Turn-
verein Kirchberg organisierte diesen Anlass 
in Bazenheid bereits zum dritten Mal. Die 
Frauen- und Männerriege Kaltbrunn war mit 
drei Mannschaften am Start.
Das Besondere an diesem Spieltag war, dass 
es von Kaltbrunner Seite eine Mannschaft 
gab, die aus drei Geschwistern bestand. Die 

zwei ehemaligen Frauen Eberhard passten 
wirklich gut auf ihren Bruder auf. Die grosse 
und kleine Schwester hatten wirklich viel zu 
tun, damit ihr Bruder auf dem Spielfeld am 
richtigen Ort stand.
Die Spiele waren wie immer hart umkämpft. 
Jeder Punkt konnte entscheidend sein ob 
eine Mannschaft weiterkommt oder nicht. Am 
Schluss belegten wir die Ränge 5, 9 und 15.

Toni Müller

Bodenbeläge
Max Schneck
Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn
079 216 64 03

Parkett Laminat Teppich Kork
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Männerriege

Vereinsmeisterschaft 
war geprägt mit tollen Ideen!
Am 28. Oktober war es wieder so weit: Ohne 
spezielle Ankündigung auf die Vereinsmeis-
terschaft erschienen 22 Männerriegler in der 
Turnhalle zum alljährlichen Anlass. Nach ei-
nem kurzen und gefühlvollen Einlaufen, in-
szeniert von Markus Züger, begrüsste Orga-
nisator Kari Artho die erwartungsfrohen 
Turner im OSZ. Er erläuterte sodann den Ab-
lauf des Abends und stellte seine beiden Mit-
organisatoren Godi Goldiger und Kurt Minder 
vor. 

11 abwechslungsreiche Disziplinen 
forderten einiges ab 
Mit grosser Motivation und teils aber auch 
mit gemischten Gefühlen machten sich die 
Turner an ihre 11 Aufgaben heran, welche in 
den beiden Hallen OSZ und Kupfentreff zu 
absolvieren waren. Schon bald zeigte sich, 
dass die Organisatoren ihrer Fantasie wirk-
lich freien Lauf liessen. Allein schon die Be-
griffe «Wahlholzrollen», «Inselhüpfen», «Herz-
eroberer», «Sackgumpen», «Balance mit 
Spezli» und «Zielsicherheit mit Pferd und 
Hut» lassen auf eine sehr lustige Meister-
schaft schliessen! Vor allem die Geschick-
lichkeit und Treffsicherheit kamen sehr zum 
Tragen, wobei sogar ein Luftgewehr für das 
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Abschiessen der «Entli» eingesetzt wurde. 
Aber auch der Faktor «Glück» musste beim 
Punktesammeln und Pfeilwerfen auf Jass-
karten beansprucht werden. Etwas an die 
Substanz ging jene Lauf- und Fangdisziplin, 
bei der die Sanduhr für einige Turner unend-
lich lang lief … Zum Schluss war sogar noch 
Allgemeinwissen gefragt, wobei das Erken-
nen der Gemeindewappen im Linthgebiet 
sehr zu klassieren vermochte … Anzumerken 
bleibt jedoch, dass sich die beiden Gemein-
deangestellten und auch der «Weltenbumm-
ler» keine Blösse gaben!

Markus Züger wird am Chlausabend  
als Vereinsmeister ausgerufen!
Einmal mehr bewies Markus Züger seine 
Vielseitigkeit und gewann den «11-Kampf» 
souverän. Die weiteren Podestplätze erober-
ten mit Martin Eberhard und Ernst Ziegler 
zwei weitere Turner vom Leiterteam der jün-
geren Riege. Aber auch diesmal galt: Mitma-
chen kommt vor dem Rang. Die Organisato-
ren Kari Artho, Godi Goldiger und Kurt Minder 
haben einen super Job gemacht. Ein grosses 
Dankeschön verdienen auch die vielen Helfer 
der Seniorenriege!

August Scherzinger
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Geniale Akustik und gemütliche Stunden 
am Chlausabig
Kirchenplatz Kaltbrunn, 9. Dezember 2014, 
19.00 Uhr: Eine stattliche Anzahl Männerrieg-
ler hat sich vor den Pforten der Pfarrkirche, 
um das eigens für diesen Anlass entfachte 
Lagerfeuer, versammelt. Mike Wenk, in der 
Funktion als OK-Mitglied dieses Abends,  
befehligt die Versammelten in die Kirche,  
um sich dort, im Chor vor dem Altar, zu  
formieren. Mit dem Lied «Leise rieselt der 

Schnee …», eröffneten wir den spirituellen 
Teil des Abstechers in der Kirche. Nach einer 
schönen Samichlaus-Geschichte versuchten 
wir noch einmal unsere gesanglichen Fähig-
keiten mit dem allseits bekannten «Oh Tan-
nenbaum …» zu testen, was uns dann auch 
ganz ansprechend gelang!!
Beim Verlassen der Kirche konnten sich alle 
mit einer Wachsfackel eindecken, welche wir 
dann am immer noch lodernden Lagerfeuer 
anzündeten. Anschliessend verschoben wir 
uns im Licht der brennenden Fackeln zu Fuss 
via Oberdorf über den Ruezenacker in Rich-
tung Schützenhaus Wilen. Dort wurden wir 
vom Service-Team der Sportschützengesell-
schaft in der sternlich dekorierten Schützen-
stube herzlich empfangen. Erst jetzt war zu 
erkennen, dass nicht weniger als 54 Mitglie-
der der Einladung zum diesjährigen Chlausa-
big gefolgt waren. Zur Tilgung des Hungers 
wurden uns vom OK-Team Mike Wenk und 
Peter Schneider ein Menu mit heissem 
Fleischkäse und Kartoffelgratin serviert. Na-
türlich hatte es mehr als genug, sodass es für 
Jeden noch mindestens einmal Nachschlag 
gab.
Nach dem Essen nahm Kari Artho, im Namen 
des OK’s der Männerriegenmeisterschaft, 
das Zepter in die Hand, um die Rangverkün-
digung des alljährlichen Wettkampfes abzu-
halten. In unterhaltsamer Manier liess er die 
einzelnen Disziplinen in Form von witzigen 
Episoden Revue passieren. Schliesslich ver-
lies er von hinten beginnend die Rangliste. 
Letztlich strahlten einmal mehr bekannte Ge-
sichter vom Podest, allen voran und mit deut-
lichem Vorsprung der verdiente Seriensieger 
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Markus Züger. Ordnungsgemäss machte an-
schliessend der Wander-Pokal die Runde bis 
er nach mehrmaligem Zufüllen den Platz 
beim aktuellen Besitzer fand. 

Eine spezielle Überraschung kündete uns an-
schliessend Ruedi Hämmerli an! So teilte er 
uns im Namen von sich und seiner beiden 
Kollegen Andi Kurath und Toni Kalberer mit, 
dass sämtliche bis dahin konsumierten Ge-
tränke des Abends, auf ihre Rechnung ge-
gangen sind. Alle Drei konnten im letzten hal-
ben Jahr einen runden Geburtstag feiern. 
Leider verirrte sich dieses Jahr kein Samich-
laus an unseren Chlausabig. Das dieser Um-
stand eventuell im kommenden Jahr wieder 
anders wird, wurde das OK für den nächsten 
Chlausabig bereits wieder «gewählt». Eben-
falls wurde das «freiwillige» OK für die Män-
nerriegen-Meisterschaft bereits bestimmt.
Nach Abschluss des offiziellen Programmes 
richtete August Scherzinger den Organisato-
ren des Abends einen herzlichen Dank aus 
und orientierte die Anwesenden über die 
nächsten Termine. Mit den obligaten Nüssli, 
Schöggeli und Mandrinli auf den Tischen be-
hielt der Abend die gemütliche Ambiente. 
Gegen Mitternacht lichteten sich die Tische. 
Es gab aber auch, wie so oft, die uneigen-
nützigen Turner, welche das Personal nicht 
wollten alleine lassen …
Herzlichen Dank an die beiden Organisatoren 
Mike und Peter!!

Urs Hager

•	Innenausbau
•	Umbau
•	Treppen
•	Türen
•	Terrassenböden

Telefon� 055 283 12 44
Fax� 055 283 44 24
Natel� 079 423 39 88

•	Bodenbeläge
•	Einbauschränke
•	Tische / Eckbänke
•	Insektenschutz
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Jahresabschluss mit Spielabend 
und verdientem «Kegler-Essen!»
Traditionsgemäss treffen sich in der letzten 
Turnstunde des Jahres, diesmal am 16. De-
zember, die jüngere und mittlere Riege zu ei-
ner gemeinsamen Spielstunde. Diesmal ge-
sellten sich auch zwei Turner der Senio- 
renriege dazu. Die Organisatoren Ernst Jud 
und Martin Eberhard teilten die vielen Män-
nerriegler in 12 Gruppen ein. Beim anschlies
senden 3-Spielturnier Unihockey und Bas-
ketball wurde zum Jahresende nochmals mit 
vollem Einsatz um Punkte gekämpft.

Feines Nachtessen dank tollen Resultaten beim 
Firmen-,Vereins-und Gruppenkegeln
Nach spannenden Spielen in den Turnhallen 
dislozierten die drei Riegen zu unserem Ver-
einsmitglied Bruno Hinder ins Rest. Speer. 
Dort verwöhnte uns das Speer-Team mit ei-
nem feinen Nachtessen, dies als Lohn für das 
zahlenmässig starke und erfolgreiche Mitma-
chen beim Firmen-, Vereins- und Gruppenke-
geln! Dank der Initiative von TK-Chef Toni 
Müller starteten diesmal nicht weniger als 10 
Gruppen in der Kategorie A. Von diesen konn-
ten sich gleich deren 8 Teams in der ersten 

Ranglistenhälfte platzieren und waren somit 
auszeichnungsberechtigt. Als bestes Team 
der Männerriege klassierten sich die Faust-
baller im sehr guten 9. Rang von insgesamt 87 
Teams. Sie vermochten somit ihr Ballgefühl 
auch auf der Kegelbahn umzusetzen. 
Nicht unerwähnt lassen möchte ich an dieser 
Stelle auch den Sieg der Frauen- und Töch-
terriege, denn sie stellten mit 19 Teams (95 
Turnerinnen!) einmal mehr die mit Abstand 
grösste Anzahl am Gruppenkegeln 2014! Im 
Anschluss ans sehr feine Essen machte Prä-
sident Güscht Scherzinger einen kurzen Aus-
blick auf’s Jahr 2015, das etwas weniger ar-
beitsintensive Anlässe beinhaltet, dafür aber 
eher die geselligen Stunden Überhand ha-
ben. Weiter dankte er dem Wirt Bruno Hinder 
für den tollen kulinarischen Jahresabschluss, 
wozu ihm die Turner mit einem grossen Ap-
plaus dankten. Nicht erstaunlich, dass damit 
die gute Stimmung nach der letzten Turn-
stunde im Jahr 2014 noch etwas anhielt …

August Scherzinger
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Unser Toni ist immer noch topfit
Toni Kalberer hat seinen 60. Geburtstag ge-
feiert und spielt Faustball schon über 30 Jah-

re. Er ist als Schlagmann immer gefordert, 
das braucht Ausdauer und Fitness. 

Kurt Pfister

Ihm wird der Ball gestellt …  … steigt hoch …

 … schlägt den Ball …  … und macht den Punkt …

 … er muss manch-
mal den Ball mit 

akrobatischen  
Aktionen retten
und durch seine 

Erfahrung macht er 
auch meistens den 

Punkt …



Bauspenglerei
Blechbedachungen
Sanitäre Anlagen
8722 Kaltbrunn • Tel. 055 283 19 13 • Fax 055 283 48 59 • koni.jud@bluewin.ch
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09. + 10.	 Januar	 18. Hallenfussballturnier

07. + 08.	 Februar	 Skiweekend Männerriege
09.	 Februar	 Kegelabsenden, Frauen- und Töchterriege
15.	 Februar	 Fasnachtsumzug
20.	 Februar	 Hauptversammlung Frauen- und Töchterriege
21.	 Februar	 Faustballturnier / Metzgetä, Männerriege
27.	 Februar	 Hauptversammlung Männerriege

07.	 März	 Skitag, Frauen- und Töchterriege
21.	 März	 Hauptversammlung Aktivriege
30.	 März	 Oster-OL, Frauen- und Töchterriege

08. + 09.	 Mai	 100 Jahre Jubiläum Turnverein Kaltbrunn

Jahresprogramm 2015� Januar – April 

Jahresprogramm

Fahrschule Toni Kalberer

Auto
Motorrad
Verkehrskunde
Fahrberatung

8722 Kaltbrunn
Telefon 079 355 15 55
toni@fahrschule-kalberer.ch

www.fahrschule-kalberer.ch

8722 Kaltbrunn Wildbrunnstrasse 3
Tel. 055 293 26 26 Fax 055 293 26 29
info@wyrschtreuhand.ch
www.wyrschtreuhand.chwww.wyrschtreuhand.ch
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Grossartige polysportive Leistungen 
von Kaltbrunner Turnern
Schnelle Zeiten am Internationalen  
Greifenseelauf vom 20. September
Bei idealer Witterung fand am 20. September 
der 35. Internationale Greifenseelauf statt. 
Unter der grossen Läuferschar befanden sich 
auch 6 Mitglieder des STV Kaltbrunn. Davon 
bewältigten 5 Turner die 21.1 km lange Halb-
marathonstrecke in folgenden sehr guten 
Zeiten: Bruno Steiner in 1.35.02.1 (0.3 Sek. 
schneller als 2013!!!), Macek Stüssi in 1.43.02, 
Fabian Jud in 1.44.37, Guido Rosenast in 
1.51.08, und Fredy Scherzinger in 1.56.58. 
Martin Mettler schnupperte erstmals auf der 
10km-Strecke und erreichte das Ziel in 45.56 
Min. 

Drei Turner und eine Turnerin am Iron Bike  
vom 28. September in Einsiedeln
Auch dieses Jahr starteten drei Turner und 
erstmals eine Turnerin des STV Kaltbrunn am 
traditionellen Iron Bike in Einsiedeln. Nach-
dem Urs Hager im letzten Jahr auf der 77km-
Strecke brilliert hatte, wagte sich Urs erst-
mals auf den 101km langen Parcour, und wie: 
Er überquerte die Ziellinie in der sensationel-
len Zeit von 6.19.09 Std.! Ebenfalls eine glän-
zende Form spielte auf der 77km-Strecke Ivo 
Hager aus. Er erreichte eine super Zeit von 
4.11.42. In der Kategorie über 53 km zeigte 
Peter von Aarburg in einer Zeit von 2.51.59 
einmal mehr, dass er noch lange nicht zum 

«alten Eisen» gehört! Auf derselben Strecke 
gab Erika Seliner in einer beachtlichen Zeit 
von 3.45.35 ein gelungenes Debut.

Tolle Leistungen von Urs Hager und Urs Hinder 
am Swiss City Marathon in Luzern
Bei guten äusseren Bedingungen nahmen 
Urs Hager und Urs Hinder am 26. Oktober 
am Swiss City Marathon in Luzern teil. Die 
beiden Urs liessen sich vom vielen Publikum 
entlang der ganzen Strecke zu tollen Zeiten 
treiben. Urs Hager verbesserte seine persön-
liche Bestzeit auf glänzende 1.31.31 Std. 
Aber auch Urs Hinder nutzte die tolle Stim-
mung in der Leuchtenstadt und überquerte 
die Ziellinie in genau 1.48.00 Std.

Gelungenes Halbmarathon-Debut  
von Willi Zahner am «Frauenfelder»
Bei wunderbarem Herbstwetter gab Willi 
Zahner beim Halbmarathon von Wil nach 
Frauenfeld sein Debut. Willi erreichte das Ziel 
in der Turnfeststadt Frauenfeld (ETF07) in ex-
akt 1.52.01 Std, womit er sein erklärtes Ziel 
klar erreicht hat! Noch schneller unterwegs 
war sein älterer Bruder und ehemalige TK-
Chef des STV Kaltbrunn, Fredy Zahner. Er 
nutzte seine doch schon beachtliche Läufer-
erfahrung zu einer sensationellen Zeit von 
1.27.30 Std. aus.

August Scherzinger
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Startschuss zum Turnerchränzli 
vom 16./17. Oktober 2015 
Dass beim Turnerchränzli in Kaltbrunn nichts 
dem Zufall überlassen wird, beweist die Tatsa-
che, dass bereits eine erste OK-Sitzung und 
eine Leitersitzung stattgefunden haben. Es 
spricht für die gute Stimmung beim STV Kalt-
brunn, dass fast alle OK-Mitglieder vom letz-
ten Turnerchränzli auch beim nächsten wieder 
dabei sind! Die wenigen Abgänge konnten mit 
kompetenten Nachfolgern bereits 11 Monate 
vor der Durchführung besetzt werden.
Das OK-Präsidium und die Regie teilen sich 
mit Marion Schnyder, Iris Danuser und Priska 
Landolt ein starkes Frauenteam auf. Marion 
leitete die 1. OK-Sitzung am 4. Dezember 
bestens vorbereitet und wartete bereits mit 
tollen Ideen auf.

Am 16. + 17. Oktober 2015 heisst es 
«Nachts-Verwachts»
Das Motto «Nachts-Verwachts» lässt im Mo-
ment viele Möglichkeiten und Spekulationen 
offen. Das soll aber auch so sein, denn 
schliesslich folgen bis zur Durchführung des 
Turnerchränzlis noch drei weitere Ausgaben 
der Kaltbrunner Turnzytig … Nur so viel kön-
nen wir verraten, dass auch die zuständigen 
Leiter an der Sitzung vom 9. Dezember ihre 
volle Unterstützung der verantwortlichen 
Priska Landolt zugesichert haben. Deshalb 
gilt es im Moment einfach mal die Daten vom 
16./17. Oktober 2015 dick in der Agenda ein-
zutragen!

August Scherzinger

Elektro Eberle GmbH
8722 Kaltbrunn Tel. 055 283 21 10
eberle-elektroanlagen.ch  elektro-eberle@bluewin.ch

Elektro, Telecom, EDV
Elektrogeräte
Solaranlagen
Installationskontrollen
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Der Sportplatz nimmt Gestalt an

Turnen allgemein

Vereinsintern ist der Sportplatz seit Frühjahr 
2014 eröffnet. Neben den Vereinstrainings 
und den verschiedenen Schulklassen, die 
über die Laufbahn rennen, sind auch immer 
mehr Freizeitsportler auf der neuen Sportan-
lage anzutreffen. Die meisten spielen Fuss-
ball auf dem Rasenspielfeld oder auf dem 
Allwetterplatz. Auch die grosse Sandgrube 
wird rege für den Weitsprung, das Kugel
stossen und natürlich zum Beach-Volley- 
ball spielen genutzt. Inzwischen konnte der 
Tennisclub Gaster, wie er seit Kurzem heisst, 
seine neue Tennisanlage einweihen und die 
ersten Bälle schlagen.

Das Einstellgebäude – 
ein Gemeinschaftswerk vieler Helfer
In der letzten Ausgabe der Turnzytig durfte 
ich vom Bauprojekt des Einstellgebäudes be-
richten. Nachdem der Bau von der Gemeinde 
bewilligt wurde, fuhr auch schon der Bagger 

für die Vorbereitungsarbeiten auf. Die Zeit 
drängte etwas. Zur gleichen Zeit nämlich fan-
den die Aufbauarbeiten für die Gewerbe-
schau statt. Sobald diese vorbei war, durften 
wir die Vorführbühne übernehmen. Das hiess 
also, dass das Fundament und alles was 
noch dazugehörte vorgängig erstellt werden 
musste. Unter der Federführung von Andy 
Meier, der den ganzen Bauablauf zusammen 
mit Martin Eberhard koordinierte, klappten 
die Arbeiten tadellos. Unter Mithilfe von ver-
schiedenen Firmen und der tatkräftigen Un-
terstützung von vielen freiwilligen Helfern aus 
dem Turnverein konnte das Gebäude vom 
Schulareal gezügelt und auf dem Sportplatz 
aufgerichtet werden. Nachdem zusätzliche 
Wände, ein Blechdach und das Licht mon-
tiert wurden, mussten nur noch die Umge-
bungsarbeiten ausgeführt und zum Schluss 
ein Rolltor angebracht werden.
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Aufrichtefest Ende November
Natürlich gehört zu einem neu erstellten Ge-
bäude auch ein Aufrichtefest, welches am 
Freitag, 28. November, gefeiert wurde. Einge-
laden waren alle, welche zum Gelingen des 
Projekts etwas beigetragen haben. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön allen Behör-
den, Firmen oder Personen, die in irgendwel-
cher Weise einen Beitrag für dieses Projekt 
geleistet haben.

Die Visiere für das Garderobengebäude 
sind gestellt
An der ausserordentlichen Bürgerversamm-
lung vom Dienstag, 2. Dezember 2014, wurde 
über einen Beitrag der Gemeinde Kaltbrunn 
an ein Garderobengebäude auf dem Sport-
platz abgestimmt. Bis dieses aber realisiert 
werden kann, benötigt es noch einiges an 
Arbeit. In erster Linie geht es jetzt darum, die 
Eingabe des Projekts bei der IG St. Galler 
Sportverbände vorzubereiten und einzurei-
chen. Zwischenzeitlich wurde das Baupro-
jekt zur Bewilligung bei der Gemeinde abge-
geben. Gleichzeitig mit der Eingabe der 
Projektunterlagen wurden die Visiere für das 
Bauvorhaben gestellt, welche zur Zeit zwi-
schen dem Beach-Feld und den Tennisplät-
zen bewundert werden können.

Daniel Zahner



KARL ROSENAST
Fensterbau
Innenausbau
Schreinerei
G l a s e r e i

Wir empfehlen uns für 
Isolierfenster aus:
• Holz
• Holz-Metall
• Kunststoff

Auf Wunsch:
• Schall- und 

Wärmeschutzverglasung
• Insektenschutz 
• Einbruchschutz

Benknerstrasse 30 Tel. 055 283 16 45
CH-8722 Kaltbrunn Fax 055 283 33 91
www.rosenast-fenster.ch 

Bäckerei  Konditorei  

Snack • Beck • Konditorei

Kaltbrunn • Eschenbach • Rüti • Mitlödi beck@vonaarburg.ch

Sonntag offen von 07.30 – 12.00 Uhr
Alles für de z’Morge:

Zopf, Gipfel, Käse, Joghurt und und …

Aktion:

jeder 10. Zopf gratis
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Die Aktivriege präsentiert das 
 
 
 
 
 

18. 
Hallenfussballturnier 

 
im 

Kupfentreff Kaltbrunn 
 

Freitag und Samstag 
9. / 10. Januar 2015 

 

Festwirtschaft mit familienfreundlichen 
Preisen 

 
 

Grill und Fischchnusperli 
 
 

Kaffee und Kuchen 
 

 
attraktive Fussballspiele 
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100 Jahre Turnverein Kaltbrunn
Im nächsten Jahr wird die Aktivriege des 
Turnvereins Kaltbrunn hundertjährig. Ein sol-
ches Jubiläum muss natürlich gebührend ge-
feiert werden. Das Organisationskomitee ist 
schon seit rund eineinhalb Jahren an der Pla-
nung der Jubiläumsanlässe vom 8. und 9. 
Mai 2015. 

Gala-Abend
Am Freitag, 8. Mai 2015 findet im Kupfentreff 
ein Gala-Abend für die Aktivriege und gela-
dene Gäste statt. Anlässlich unseres runden 
Geburtstags erhalten wir nach dreissig Jah-
ren wieder eine neue Vereinsfahne. Die feier-
liche Taufe dieser Fahne wird dann einer der 
Höhepunkte dieses Abends sein.

Turnwettkampf – 
anmelden noch bis 31. Januar 2015 möglich!
Am Samstag, 9. Mai 2015 ist dann die ganze 
Bevölkerung herzlich eingeladen. Auf dem 
neuen Sportplatz Stiggleten wird ein Turn-
wettkampf und «Dä schnällscht Kaltbrun-

ner» ausgetragen. Für den Turnwettkampf 
sind bereits einige Anmeldungen eingegan-
gen, wir haben aber noch genügend Kapa
zität und freuen uns über weitere Teilneh-
merinnen und Teilnehmer (Anmeldung über 
www.stvkaltbrunn.ch/100). Selbstverständ-
lich freuen wir uns auch über zahlreiche Zu-
schauer, die wir in unserer Festwirtschaft 
gerne bewirten. 

Grosse Party in der Raiffeisen-Arena
Nach den sportlichen Aktivitäten tagsüber 
geht es dann am Abend nahtlos mit dem 
grossen Jubiläumsfest in der Raiffeisen- 
Arena weiter. Die bekannte Partyband t-ng 
Torpedos New Generation wird ab 21:00 Uhr 
das Publikum mit ihren aktuellen Hits zum 
Kochen bringen. 
Seien auch Sie dabei und stossen Sie mit uns 
auf diesen runden Geburtstag an. Das ganze 
OK freut sich bereits heute auf viele Party-
gäste.

Sandro Scherzinger

Hinten von links: Stefan Graf, Manuel Jud, Manfred Brunner, Armin Scherzinger
Vorne von links: Sandro Scherzinger, Adrian Hofstetter, Andreas Meier, Adrian Scherzinger
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TURNWETTKAMPF
SAMSTAG 9. MAI 2015

Einzelwettkampf

Gruppenwettkampf

Dä schnällscht Kaltbrunner

Jetzt anmelden unter:
www.stvkaltbrunn.ch/100

9. MAI 2015
100 JAHRE
TURNVEREIN
KALTBRUNN

9. MAI 20159. MAI 2015
100 JAHRE100 JAHRE
TURNVEREINTURNVEREIN
KALTBRUNN

TURNVEREIN



group

Unbegrenzte  
Möglichkeiten in  
der Federtechnik.
www.federtechnik.ch

Federtechnik Kaltbrunn AG 
Benknerstrasse 54, CH-8722 Kaltbrunn, Tel. +41 55 293 20 20, Fax +41 55 293 20 00, info@federtechnik.ch

Gajic
Dr. med. dent.  
Aleksandar Gajic
eidg. dipl. Zahnarzt | SSO

Schulhausstrasse 2

8722 Kaltbrunn

Telefon 055 283 25 50
www.zahnarzt-kaltbrunn.ch
Die Familienpraxis.

Praxis für 
Zahngesundheit

SCAN ME!

… ein Kaltbrunner für Kaltbrunn und Umgebung.
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Premiere Schweizer Abend 
für die Gymnaestrada 2015
Samstag, 16. Mai 2015 
in der Diners Club Arena, Rapperswil-Jona
Vorstellungen um 16.00 Uhr und 20.00 Uhr

Informationen: www.stv-gymnaestrada.ch
Vorverkauf: 
ab 1. Dezember 2014 bei ticketcorner.ch

Nach der tollen STV- Gymotion vom Mai 2014 
im Hallenstadion Zürich folgt bereits ein 
nächster sportlicher Höhepunkt. Dieser fin-
det noch näher, nämlich in der Diners Club 
Arena in Rapperswil- Jona statt. Für einmal 

sind in dieser wunderschönen Eishalle nicht 
die Lakers im Einsatz, sondern die besten 
Vereine und Gruppen aus der ganzen 
Schweiz. Also ein turnerischer Leckerbissen, 
der jedes Turnerherz höher schlagen lässt. 
Eine frühzeitige Reservation für diesen Event 
ist darum sehr empfehlenswert.
Die 15. Gymnaestrada, das eigentliche Welt-
turnfest mit 25’000 Turnern aus allen fünf 
Kontinenten, findet dann vom 12. – 18. Juli 
2015 in Helsinki statt. An diesem Grossan-
lass sind auch einige Turnerinnen aus Kalt-
brunn aktiv mit dabei, doch mehr dazu in der 
nächsten Ausgabe.

Sportliche Ereignisse 
werfen ihre Schatten voraus
Nach der Gymnaestrada 2015 in Helsinki 
folgt dann im Jahre 2016 bereits die nächste 
STV-Turnshow, wieder unter dem Titel Gy-
motion statt. Diese wird erstmals nicht im 
Mai, sondern bereits im Januar durchgeführt. 
Auf jeden Fall lohnt es sich, den 16. Januar 
2016 dick in der Agenda anzustreichen.
Nur ein Jahr später, voraussichtlich im Juni 
2017, findet das nächste Toggenburger Turn-
fest statt. An der DV vom 28. November ha-
ben die Versammelten der Bewerbung des 
TSV Wattwil zugestimmt. Wir wünschen un-
seren Nachbarn «hinter» dem Ricken eine 
gute Vorbereitung und jetzt schon jenen Er-
folg, den wir Kaltbrunner im Jahr 2011 erle-
ben durften!

August Scherzinger

CREA–HOLZ AG
Creative Wohngestaltung von A-Z
Schreinerei / Möbel / Küchenausstellung

Tel. 055 / 293 57 47
mit Ausstellungsraum an der
Uznacherstrasse 2, 8717 Benken

www.crea-holz.ch



Physiotherapie & Fitnesscenter

Gewerbezentrum Wilen - Fabrikstrasse 2 - 8722 Kaltbrunn

Tel.:  055 283 4750 - info@physiovital.ch - www.physiovital.ch

Physiotherapie & Fitnesscenter

Physiotherapie & Fitness-Center

Wir bieten Ihnen auch:
Everdance

Hip Hop
Bodyforming

Zumba®

Jazz-Dance
Pilates

Dance for Kids
Tae Bo®

Step-Circuit



Kurt Minder
Rautistrasse 5
8722 Kaltbrunn
kurtminder@ntel.ch

Tel. 055 283 20 01
Fax 055 283 22 25
Natel 079 336 19  73

 
 

 

 
055 615 11 06 / www.ricklimetzg.ch 
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Oktoberfest und Turnfahrt 
sind nicht jedermanns Sache …
Eigentlich deutete auf dem Heimweg vom Ok-
toberfest nichts darauf hin (jedenfalls bei einem 
in der Nähe wohnenden Wegbegleiter), dass ein 
doch schon bestandener Turner die tags darauf 
stattfindende Turnfahrt verpassen sollte. Doch 
schliesslich kommt es anders als man zweitens 
denkt. Auf jeden Fall fuhr die Turnerschar ohne 
den in Kaltbrunn Ost wohnenden Mann per Zug 
Richtung Österreich. Man kann jetzt spekulie-
ren, ob der Wecker seinen Dienst zu wenig laut 
ausübte oder der Schlaf beim Turner einfach zu 
tief war … Anmerkung: Spätestens während 
der ersten Bobfahrt in Innsbruck wäre er hell-
wach geworden!

Turnfahrt Aktivriege minus 1
Die Vorfreude auf die Turnfahrt der Aktivriege 
war wie jedes Jahr bei allen Turnern gross. Ob 
es die zu grosse Vorfreude am Oktoberfest am 
Vorabend oder ein defektes Handy (Akku leer) 
war, lässt sich nicht abschliessend beurteilen. 
Auf alle Fälle blieb es bei einem Turner bei der 
Vorfreude. Zum Glück gibt es WhatsApp-Grup-
pen, so konnten die wichtigsten News der Turn-
fahrt bequem von zuhause aus mitverfolgt wer-
den.

Mehr lachendes als weinendes Auge  
nach Spieltag-Absage? …
Bekanntlich musste der Gesamtspieltag man-
gels genügend Teilnehmer abgesagt werden. 
Verständlicherweise trauerten nicht wenige die-
sem Anlass, der eine ganze Turnerfamilie ver-
bindet, etwas nach. Aber spätestens nach Be-
kanntwerden des Wetterberichtes für den 
Samstag, 18. Oktober machte die erste Enttäu-
schung der Vorfreude auf den wunderschönen 
Herbsttag Platz. Vor allem jener Turner, der in 
seinem doch schon etwas fortgeschrittenen Al-
ter erstmals die «Leglerhütte» im Glarnerland 

erwanderte, empfand schliesslich mehr ein la-
chendes als weinendes Auge… 

Nicht nur Schlagzeilen in der Regenbogenpresse, 
sondern auch beim Fotowettbewerb …
Grosse Genugtuung für einen Turner, der die 
«Hitliste» bei der Regenbogenpresse massge-
bend mitprägte. Beim Fotowettbewerb, wel-
chen die Gemeinde anlässlich der Gewerbe-
schau durchführte, landete er mit seinem super 
schönen Sujet ebenfalls auf einem Podest- 
platz! …

Fuhr das Taxi wegen dem eigenen Mann  
oder dem Schwiegersohn?
Diese Frage ist durchaus berechtigt, nachdem 
kürzlich eine Turnerin zu später Stunde einen 
Fahrdienst vom Kupfentreff nach Hause ausge-
führt hat. Anzumerken ist noch, dass jene Tur-
nerin bereits schlief, als die beiden Männer 
noch gemütlich über die Seniorenmeisterschaft 
im Faustball fachsimpelten …

100-Jahr-Jubiläum des Turnvereins Kaltbrunn  
als Top-Event im SGTV!!!
Aufmerksamen Besuchern der Homepage des 
St. Galler Turnverbandes ist aufgefallen, dass 
das Jubiläum 100 Jahre Turnverein Kaltbrunn 
vom 8./9. Mai 2015 während einiger Wochen als 
Top-Event auf deren Startseite publiziert war! 
Wie es zu dieser sehr positiven Situation kam, 
entgeht nicht nur der Kenntnis des Auftragge-
bers, sondern auch des Schreibenden …

Höfliche Telefon-Nachfrage  
zu vorgerückter Stunde …
Obwohl die Turnstunden der Senioren in der 
Männerriege jeweils um 20 Uhr zu Ende sind, 
kann es hie und da mal vorkommen, dass es mit 
dem Nachhause gehen etwas später wird. Für 
die langjährigen Mitglieder und vor allem deren 
Partner geben solche Vorkommnisse wenig 
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Grund, um beunruhigt zu sein. Nicht so für jene 
Frau, welche sich spätabends per Telefon bei 
einer anderen Frau erkundigte, ob ihr Mann 
auch noch nicht zu Hause sei. Diese konnte die 
etwas verunsicherte Anruferin beruhigen und 
ihr mitteilen, dass das Jassfieber halt manch-
mal etwas länger anhält…

Schnellster Bänggner bedeutet nicht automatisch 
schnellster Chaltbrunner …
Diese Feststellung musste jener Turner erfah-
ren, der in Benken wohnt und sage und schrei-
be 7 Sekunden länger für den 21.1 km langen 
Halbmarathon in Luzern brauchte als sein Läu-
ferkollege aus Kaltbrunn! Pikant an dieser Tat-
sache ist, dass der schnellere Kaltbrunner in 
Benken (LG) und der Benkner in Kaltbrunn 
(Männerriege) trainiert … Da soll noch einer sa-
gen, die Männerriegler seien nicht polysportiv!

«Schwizer» – «schön, ich bin Dütscher» …
Auch wenn es schon einige Jahre her sind, so 
hat diese Episode durchaus ihre Berechtigung 
in der Regenbogenpresse. Vorgefallen ist diese 
Geschichte bei der Neuzuzüger-Begrüssung in 
Kaltbrunn. Unser Gemeindepräsident stellte 
sich seinem jungen Gegenüber vor mit: 
«Schwizer». Postwendend kam die Antwort des 
neu in Kaltbrunn wohnhaften Mannes: «Ich bin 
Dütscher» … Wie der Gemeindepräsi auf diese 
überraschende Antwort reagierte, entgeht des 
Schreiberlings Kenntnis. Auf jeden Fall löste 
diese vom jungen Faustballer in den Diensten 
der Männerriege erzählte Episode nach der Se-
niorenmeisterschaft viel Schmunzeln und Ge-
lächter aus!

Folgen bald die ersten CD-Aufnahmen  
mit der Männerriege? …
Diese Frage liegt durchaus im Raum nach dem 
Chlausabend der Männerriege. Auf jeden Fall 
ertönten die beiden Lieder «Leise rieselt der 
Schnee» und «Oh Tannenbaum» aus den Keh-
len der 55 Männerriegler in der Pfarrkirche her-

vorragend, oder so klangvoll, dass sie fast Hüh-
nerhaut auslösten … 

Mir wüssed denk scho, wo de Chlaus wohnt …
Am diesjährigen Chlausabend der Aktivrige 
hiess es: «findet d‘Hüttä vom Samichlaus». Da-
für gab es vom OK extra eine Karte, auf welcher 
der erste Treffpunkt eingezeichnet war. Die älte-
ren Turner hatten das Privileg, sogar bis zu die-
sem Punkt gefahren zu werden. Kaum aus dem 
Bus ausgestiegen, dachten sich zwei Turner 
«jetzt wüssemer wo durä» und marschierten 
sofort los. Dass sie dabei komplett in die fal-
sche Richtung liefen, bemerkten sie erst später. 
Aus dem anfänglich kurzen Weg, wurde dann 
doch noch ein etwas längerer. Das OK war 
schon drauf und dran, einen Suchtrupp loszu-
senden. Doch um 23:30 Uhr schafften es die 
beiden dann doch noch, das Chlaushüttli zu 
finden.

Die Orientierung verloren
Kürzlich feierte ein Turner der Aktivriege seinen 
30. Geburtstag im Schützenhüsli. Anwesend 
waren auch Gäste, die von etwas weiter her ka-
men, also nicht so ortskundig waren. Bei der 
Frage, wo denn nun eigentlich Uznach liege, 
zeigte die auswärtige Dame dann aber überra-
schend in die völlig korrekte Richtung, wobei 
zwei Turner lauthals zu protestieren begannen. 
Nein, nein, Uznach liegt im Norden von Kalt-
brunn, so zeigten sie es zumindest mit ihren 
Armen der unkundigen Frau an. Das konnte na-
türlich nicht so stehengelassen werden und 
zwei weitere Turner, deren Kompass noch funk-
tionierte, nahmen sich die beiden zur Brust. Es 
nützte alles nichts. Schlussendlich ging es mit 
den Uneinsichtigen nach draussen, wo als Ori-
entierungshilfe unsere Hausberge im Mondes-
licht erstrahlten. Nun wurde es aber immer bi-
zarrer, jetzt wurde sogar behauptet, Schänis 
liege auf dem Benkner Büchel. Wir hoffen, die 
beiden Turner haben dann wenigstens ihren 
Heimweg noch gefunden. J
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06.01.1945	 Sebastian Steiner	 70 Jahre
15.01.1945	 Emil Huber	 70 Jahre
23.01.1995	 Ladina Müller	 20 Jahre
26.01.1965	 Irene Jud	 50 Jahre
27.01.1940	 Agnes Steiner	 75 Jahre

13.02.1935	 Elsbeth Eberle	 80 Jahre
13.02.1955	 Fredy Scherzinger	 60 Jahre
17.02.1965	 Franco Fortunato	 50 Jahre
25.02.1955	 Silvia Helbling 
		  (Riednerstr.)	 60 Jahre

11.03.1940	 Niklaus Blöchlinger	 75 Jahre
12.03.1950	 Hedi Hüppi	 65 Jahre
22.03.1950	 Marianne Steiner	 65 Jahre
28.03.1995	 Luca Kuster	 20 Jahre
30.03.1950	 Margrith Fäh	 65 Jahre
31.03.1950	 Trudi Giger	 65 Jahre

07.04.1955	 Susi Schneider	 60 Jahre
11.04.1975	 Patrick Rüegg	 40 Jahre

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute zum 
Geburtstag!

Geburtstage

Gratulationen

relax
W. Rüegg AG
Uznacherstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Tel. +41 55 293 33 33
www.ruegg-kaltbrunn.ch

Zurücklehnen und geniessen!

Wir von Rüegg schaffen Werte mit Holz –
und das seit mehr als 100 Jahren in
höchster Qualität. Ob Küchenbau,
Schreinerarbeiten, moderner Haus- und
Elementbau oder Holzdeck:
Relax – wir machen das für Sie!





P.P.
8722 Kaltbrunn

Unseren Inserenten 
und allen die es werden wollen,
möchten wir ganz herzlich 

danken!
Alle Turner und Turnerinnen und das Turnzytigs-Team

Bei Interesse nehmen Sie 
doch Kontakt auf mit: 

Daniel Zahner, 
Brändliguet 21 
8722 Kaltbrunn
Tel. 055 280 42 83
zahner74@gmail.com

Ihr Partner
für Neu- und 
Umbauten.

Betschart 
Schreinerei-Bodenbeläge GmbH

Wildbrunnstrasse 12
8722 Kaltbrunn
Telefon 055 283 47 47
www.betschart-kaltbrunn.ch

Küchen
Innenausbauten
Fenster und Türen
Terrassendecks
Deckenverkleidungen
Glasreparaturen


